
 

Gemeindebrief 
der Evang.-Luth. Pfarrei Rehweiler 

Rehweiler - Füttersee - Ebersbrunn 

August bis Oktober 2024 

 

Aus dem Inhalt: 

S.5 - 7      Kirchenvorstandswahl; die Kandidierenden stellen sich vor 

S.8  Konzerte im Oktober 

S.9  Filmabende in Wasserberndorf 

S.14 Wechsel beim Mesnerdienst in Füttersee 

S.16-17   100 Jahre CVHM Haag 

Jahre Herrnhuter Saalkirche  

Parament in der Kirche St. Maria in Schney 

Kunigunde, Madonna und Heinirich im Altar in Gräfenneuses 



Colours of Brass am 26.10.2024 in Haag 

Altar in Eckarts 

Kaiser Heinrich 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

in 2024 werden viele Jubiläen gefeiert. Am 13. Juli haben 
wir auf den Tag genau den 1000. Todestag von Kaiser Hein-
rich, der das Bistum Bamberg gegründet hat, im ökumeni-
schen Kirchweihgottesdienst in Gräfenneuses aufgenom-
men. Mit Konrad Klek haben wir im März „500 Jahre Evan-
gelisches Gesangbuch“ bedacht. In die Zahl weiterer Jubilä-
en reihen wir uns ein mit „250 Jahre Herrnhuter Saalkirche 
in Rehweiler“, 100 Jahre CVJM Haag und 100 Jahre CVJM 
Posaunenchor Haag.  
Hansjörg Kopp, Generalsekretär des CVJM Deutschland, stieg bei seiner 
Predigt am 75. Steigerwaldtag mit dem Grundgesetz ein, das vor 75 Jahren 
als Provisorium vom Parlamentarischen Rat verabschiedet wurde, und das 
sich als vorläufige Verfassung bewährt hat.  
Die Präambel beginnt so: Im Bewusstsein seiner Verantwortung vor Gott und 
den Menschen, von dem Willen beseelt, als gleichberechtigtes Glied in einem 
vereinten Europa dem Frieden der Welt zu dienen, hat sich das Deutsche 
Volk kraft seiner verfassungsgebenden Gewalt dieses Grundgesetz gegeben. 
Den Vätern der Verfassung war es wichtig, dass Gott dem Staat vorausgeht. 
Als Christen in Deutschland dürfen wir dankbar sein, dass das Grundgesetz 
in unserem Land die Würde jedes Menschen schützt, dass die Macht des 
Staates eingeschränkt und demokratisch kontrolliert wird, dass Meinungsfrei-
heit und Religionsfreiheit garantiert werden. Das Grundgesetz ist eine gute 
Basis für ein friedliches Zusammenleben in unserer Gesellschaft, ein tragfähi-
ges Fundament.  
Der Apostel Paulus spricht auch von einem Fundament in 1. Kor. 3, 11:  
Niemand kann ein anderes Fundament legen als das, das schon gelegt ist, 
und das ist Jesus Christus. 
Im Unterschied zum Grundgesetz ist dieses Fundament nicht von Menschen 
gemacht, sondern es ist ein Geschenk Gottes. Denn Jesus ist von Gott  
gesandt. Paulus bezeichnet nicht die Heilige Schrift als Fundament, sondern 
Jesus Christus. Alle, die in der Gemeinde mitarbeiten, bauen auf dieses  
Fundament. Das Fundament bleibt unverrückbar. Doch alles, was wir  
Menschen darauf bauen, muss sich bewähren oder es wird keinen Bestand  
haben. Man kann auch sagen, dass sich die äußere Erscheinung der Kirche 
und ihre Strukturen immer wieder verändern. Entscheidend bleibt das Funda-
ment, das nicht wir Menschen errichten können, sondern das Gott schon 
längst errichtet hat: Jesus Christus. Er ist es, der unser Leben trägt und der 
uns versprochen hat, bei uns zu sein alle Tage bis an der Welt Ende. 
Diesem Versprechen wollen wir vertrauen für unser persönliches Leben,  
im Leben unserer Gemeinde, in unserem Dekanat und bei allem Engagement 
für unsere Gesellschaft, vom Feuerwehreinsatz bis hin zum Besuch des  
einsamen Nachbarn. 
          Ihr Pfarrer Hans Gernert 



Am Sonntag Michaelis, 29.9.2024, unternehmen wir eine 
Gemeindefahrt nach Eckarts bei Bad Brückenau. In der 
kleinen Barockkirche befindet sich der ehemalige Altar aus 
der Kirche Rehweiler. 

8:30 Uhr: Abfahrt am Schulparkplatz in Geiselwind. 

10:30 Uhr Gottesdienst mit der Gemeinde in Eckarts zu 
Michaelis und Erntedank.  

Anschließend Mittagessen im  Gasthof „Zum schwarzen 
Roß“. 

Nachmitttags: Besuch beim Pfarrersehepaar Robert und 
Adelheid Augustin in Hammelburg und ihrer Gulbransson-
kirche. 

Rückkehr gegen 17:30 Uhr. Fahrtkosten: max. 15 €. 
 

Anmeldung im Pfarramt Rehweiler bis 18.9.2024 
 

Mittagstisch - Aktion des Diakonievereins 
 

„Gemeinsam statt einsam“: Der Diakonieverein Drei-Franken e.V. lädt weiterhin 
zu einem Mittagstisch in der Kegelbahn vom Gasthof Lamm in Geiselwind ein -  

Immer am 1. Dienstag im Monat ab 12 Uhr (Eingang Scheinfelder Straße).  

Dienstag, 6.8.2024 

Dienstag, 3.9.2024 

Dienstag, 1.10.2024 

Dienstag, 5.11.2024 

Dienstag, 3.12.2024 

Es gibt das Menü des Tagesessens auf Spendenbasis. 
Anmeldung bis zum Vortag im Pfarramt Rehweiler (09556 318). 

 

Neuer Präparandenkurs 
 

Vom Freitag, 6.9., 15:30 Uhr auf Samstag, 7.9.2024 (13 Uhr) beginnt ein neuer 
Präparandenkurs mit einer Übernachtung im CVJM-Haus in Haag. Eingeladen 
sind Schüler:innen, die in der Regel im September in die 7. Klasse kommen. 
Die Präparandeneltern sind am Mittwoch, 11.9.2024, um 20 Uhr zu einem Eltern-
abend ins Zinzendorfhaus (Rehweiler 6) eingeladen.  
Das erste wöchentliche Treffen ist am Freitag, 13.9. im Zinzendorfhaus (15-16:30). 
 

Gesellige Nachmittage 
 

Donnerstag, 19.9.2024, 14 Uhr im Zinzendorfhaus Rehweiler:  
Pfarrer i.R. Reinhard Kern aus Iphofen zum Thema: „Kreisel – vielmehr als ein 
Spielzeug (mit vielen praktischen Beispielen) 
 

Donnerstag, 10.10.2024, 14 Uhr in der Alten Schule Füttersee mit Abendmahl  

4                  Gemeindeausflug nach Eckarts 



Stimm für Kirche 
 

In unserer Pfarrei Rehweiler wird am 20. Oktober erstmals ein gemeinsamer Kir-
chenvorstand gewählt. Der Kirchenvorstand prägt entscheidend, wie kirchliches 
Leben bei uns in Zukunft aussieht. Sie sind eingeladen, an den Wahlen mitzuwir-
ken und so Kirche mitzugestalten.  
Wählen dürfen alle, die am 20. Oktober 2024 mindestens 16 Jahre alt sind und 
seit wenigstens drei Monaten der Kirchengemeinde angehören. Konfirmierte Ju-
gendliche dürfen bereits ab 14 Jahren wählen. 
Auf dem Stimmzettel stehen 11 Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl. Acht 
von ihnen werden durch die Wahl ermittelt, d.h. jede Wählerin und jeder Wähler 
kann bis zu acht Stimmen vergeben. Dazu erhalten alle Wahlberechtigten in der 
zweiten Septemberhälfte ihre Briefwahlunterlagen mit Wahlausweis, Stimmzettel 
und Rücksendeumschlag.   
Sobald diese per Post angekommen sind, kann gewählt werden. 
 

Wegweiser für die Briefwahl 
1. Stimmzettel ankreuzen und in den blauen Wahlumschlag stecken 
2. Wahlumschlag in den Rücksendeumschlag stecken 
3. Wahlausweis abtrennen und in den Rücksendeumschlag stecken 
4. Wahlbrief mit der Post versenden oder persönlich bis zum 19.10.2024 (17 Uhr) 
im Pfarramt Rehweiler abgeben 
Eine Abgabe ist auch bei Mitgliedern des Vertrauensausschusses möglich:  
in Ebersbrunn bei Ernst Hümmer 
in Füttersee bei Annemarie Mauer oder  
in Wasserberndorf bei Herta Kleinlein 
(oder bei Veranstaltungen der Kirchengemeinde). 
 

Neben der Briefwahl können Sie am 20.10.2024 mit Ihren zugesandten Wahlun-
terlagen auch an der Urne wählen.  
Sie können in folgenden Wahllokalen wählen: 
- Wasserberndorf (Gemeinschaftshaus/LKG): 10:00 bis 10:30 Uhr. 
- Rehweiler (Zinzendorfhaus): 11:00 bis 11:30 Uhr. 
- Füttersee (Alte Schule): 13:30 bis 14 Uhr. 
- Ebersbrunn (Gemeinschaftshaus): 14:30 bis 15 Uhr. 
 
Stimmen Sie für Kirche, zeigen Sie den Kandidatinnen und Kandidaten, dass Sie 
hinter ihnen stehen und ihnen Ihr Vertrauen schenken. Den Kandidat:innen dan-
ken wir für Ihre Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen. 
Die Einführung des neuen Kirchenvorstands ist am 1. Advent geplant. 
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Sabine Dehn 
Rehweiler 

47 Jahre 

Angestellte 

Nachdem unsere Kinder nun selbständiger sind, kann und will ich mich auch in 
der Kirchengemeinde mehr ehrenamtlich engagieren. 
 

Helmut Enk 
Füttersee, 55 Jahre, Schreiner 

Inzwischen bin ich seit über acht Jahren in der Kirchenvorstandschaft aktiv.  

Nach wie vor ist es mir wichtig, dass es auch in turbulenten Zeiten weitergeht. 
Insbesondere möchte ich mit meinem Beitrag weiterhin aktiv bei der Kirche  

mitwirken. Vor allem das Interesse der Jüngeren soll in den Vordergrund gerückt 
werden. Nur so kann die Kirchengemeinschaft weitergelebt werden. 

 

Michael, Hack 
Ort: Ebersbrunn  

Alter: 29 

Beruf: IT-Projektleiter  

Ich will dass die Kirche im Dorf bleibt und mich deshalb dafür einsetzen. 

 
Katja Holzberger 
Ebersbrunn 

28 Jahre 

Erzieherin  

Ehrenamtliche Arbeit im kirchlichen Bereich ist ein wichtiger Teil in meinem  
Leben, ob Kindergottesdienst oder andere Projekte. Gerne möchte ich geplante 
Projekte und Maßnahmen zu einem guten Abschluss bringen. 
 

Alia Kern 
Rehweiler 

20 Jahre 

Angestellte 

Ich möchte mein Augenmerk auf die Erweiterung von Angeboten für die Jugend 
richten, um ihre Teilnahme und Bindung an unsere Gemeinde zu stärken. 
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Hannelore Kirner 
Füttersee 

61 Jahre 

Krankenschwester 

Die Zusammenarbeit in den letzten 6 Jahren in der Kirchenvorstandschaft hat mir 
sehr viel Spaß bereitet, wir sind ein sehr gutes Team. Ich bin hauptsächlich zum 
Lesen der Liturgie am Gottesdienst beteiligt. 
 

Andre Lohmann 

Ebersbrunn 

34 Jahre 

Ich arbeite als gelernter Industriemechaniker/Qualitätssicherung in Volkach. Es ist 
mir wichtig, einen Beitrag für die Gemeinde zu leisten. 
 

Lara Mahr 
Haag 

20 Jahre alt 

Lehramtsstudentin für Religion und Musik 

Ich möchte Alt und Jung zusammenbringen und den jungen Menschen zeigen, wie 
wichtig der Glaube ist und was die  
Kirche für positive Auswirkungen in ihrem Leben haben kann. 
 

Annemarie Mauer 
Füttersee 

66 Jahre 

Verwaltungsangestellte i.R. 

Nach 24 Jahren im Kirchenvorstand Füttersee bin ich bereit, mich weiterhin für ein 
reges Gemeindeleben, ein gutes Miteinander und den Erhalt der kirchlichen Ge-
bäude einzusetzen. 
 

Edmund Mix 
Rehweiler 

54 Jahre 

IT-Organisator 
Mir ist die Gemeinschaft in unserer Kirchengemeinde wichtig und dass das Gottes 
Wort in unserer Zeit weiter zu hören ist. 

 

Michael Wittmann 
Rehweiler 
51 Jahre 
Maschinenbautechniker 
Mein Einsatz gilt einem funktionierenden Gemeinde- und Dorfleben. 
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8                   Erntedank und Konzerte im Oktober 

Erntedankfest 
 

Das Erntedankfest feiern wir am 6. Oktober um 10 Uhr 
in Rehweiler mit einem familienfreundlichen Gottes-
dienst, in dem sich die neuen Präparanden vorstellen.  
Die Erntegaben für den Altar können Sie am Samstag-
vormittag in die Kirche stellen. Wir geben sie wieder an 
die Kitzinger Tafel weiter.  
 

Empfindsamkeit und (Gottes-)Hausmusik  
Konzert zum Kirchenjubiläum am 6.10. um 17 Uhr 
 

Der Bau der Rehweiler Kirche wurde im Jahr 1774 vollendet. Kulturgeschichtlich 
wird das späte 18. Jahrhundert oft als „Epoche der Empfindsamkeit“ bezeichnet: in 
Literatur und Musik rückte der Mensch mit seinen Affekten in den Mittelpunkt.  

 

Auch im Pietismus des Grafen Zinzen-
dorf finden wir die Idee, dass Glauben 
individuell und gefühlvoll sein darf.  
 

Mit Musik von Georg Philipp Tele-
mann, Carl Philipp Emmanuel Bach, 
Johann Gottfried Müthel und anderen 
statten wir dieser Epoche einen Be-
such ab, fortgeführt in die heutige Zeit 
durch Improvisationen und neue Kom-
positionen. Denn zu einem Jubiläum 
gehören ja zwei Daten: das Damalige 
und das Heutige. 

Uta Tischer: Orgel, Viola da Gamba 
Gerhard Schäfer: Flöte, Saxophon, Komposition 
 

Primetime mit Colours of Brass 
 

Am Samstag, 26.10.2024, um 19 Uhr präsentiert das Ensemble Colours of Brass 
ein spitzenmäßiges Konzert im CVJM-Haus in Haag im Rahmen des Jubiläums 
„100 Jahre CVJM-Posaunenchor Haag. Zehn junge Musiker begeistern ihr Publi-
kum mit Humor und charmantem Witz mit ihrer großen Farbpalette der Bläsermu-
sik. Der Spagat zwischen Klassik, geistlicher Musik, moderner Blechbläsermusik 
und Entertainment ist ein Merkmal, welches Colours of Brass ausmacht.  
Egal ob ZDF-Fernsehgottesdienst oder Festivalauftritt, die Gruppe meistert jede 
Herausforderung mit Stilsicherheit, Spielfreude und Authentizität. 
 

Karten im Vorverkauf online unter https://eveeno.com/cvjm-26-10-24 für 10 €,  
an der Abendkasse 12 € 
 

Wenn wir es uns zur Gewohnheit machen, Gott für jeden Beweis seiner 
Fürsorge zu danken, können wir ihn gar nicht aus den Augen verlieren. 

(Ellen G. White) 

https://eveeno.com/cvjm-26-10-24
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Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein: 
 

Hauskreis  Mittwochs ab 20 Uhr, 14-tägig 
   Infos bei Monika Kleinlein (09555 269) 
 

Kinderstunde Für Kinder von 3 - 9 Jahren 
   Samstags von 14 bis 15 Uhr 
   im Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
   Infos bei Birgit Gegner (09555 1289) 
 

 

5.8.2024  15 Uhr Film für Kinder „Mama, Muh und die Krähe“ 

   19:30 Uhr Filmabend „Die Rumba-Therapie“ 

12.8.2024  19:30 Uhr   Filmabend: „Die Goldfische“ 

19.8.2024  15 Uhr Film „Pipi Langstrumpf“ 

   19:30 Uhr  Film „Little Miss Sunshine“ 

25.8.2024  9 Uhr  Gottesdienst 

26.8.2024  15 Uhr Film „Early Man - Steinzeit bereit“  

   19:30 Uhr  Geschmack von Rost und Knochen 

2.9.2024  15 Uhr  Film: „Lola auf der Erbse“ 

   19:30 Uhr Film: „The Circle“ 

9.9.2024  15 Uhr: „Kleine Vögel - großes Geplapper“ 

   19:30 Uhr Film: „Die Eleganz von Madame Michel“ 

21.9.2024  14:02 Uhr 2 nach 2 

22.9.2024  9 Uhr  Gottesdienst 

20.10.2024  9 Uhr  Gottesdienst mit AM 

5.11.2024  17:05 Uhr 5 nach 5 

Burghaslacher Str. 6, 96160 Geiselwind 

rEVOLution – wenn Liebe die Welt regiert 
 

Das ist das Motto des 4. Schwanbergpilgertags, zu dem evangelische und ka-
tholische Dekanate sowie die Communität Casteller Ring einladen. 
Am Samstag, 28.9.2024, starten Pilger:innen von zahlreichen Orten rund um 
den Schwanberg. Die Jugendroute geht um 11 Uhr an der Kirche in Castell los. 
Unterwegs lassen wir uns von unserem diesjährigen Motto zum Nachdenken 
über die Macht der Liebe anregen. Mit wem sind wir in Liebe verbunden? Wozu 
treibt uns die Liebe an? Und was macht Liebe aus uns? Was wäre, wenn Liebe 
tatsächlich die Welt regieren würde? 
Um 16 Uhr feiern wir gemeinsam einen ökumenischen Gottesdienst im Schloss-
park. Anschließend ziehen die Pilgerinnen und Pilger zum Kappelrangen und 
bitten um den Segen für das Fränkische Land.  



10                            Gottesdienste und Termine 

10.Sonntag nach Trinitatis, 4.8.2024 
9 Uhr Füttersee: Gottesdienst  
10 Uhr Haag: Gottesdienst  
 

11.Sonntag nach Trinitatis, 11.8.2024 
10 Uhr Rehweiler: Gottesdienst 
 

12.Sonntag nach Trinitatis, 18.8.2024 
9 Uhr Füttersee: Gottesdienst 
10 Uhr Ebersbrunn: Gottesdienst 
 

13.Sonntag nach Trinitatis, 25.8.2024 
9.30 Uhr Wasserberndorf: Kirchweih-Gottesdienst 
 

14.Sonntag nach Trinitatis, 1.9.2024 
9 Uhr Füttersee: Gottesdienst  
10 Uhr Haag: Gottesdienst  
11 Uhr CVJM Haag: Mittendrin-Gottesdienst 
 

15.Sonntag nach Trinitatis, 8.9.2024 
10 Uhr Rehweiler: Gottesdienst zur Kirchweih mit Regionalbischöfin G. Bornowski 
14 Uhr Autobahnkirche: Eucharistiefeier zum Kirchweihgedenken 
Ab 16 Uhr Füttersee: Führungen in der Kirche und in der Alten Schule 
17 Uhr Rehweiler: Kirchenführung (Tag des offenen Denkmals) 
 

16.Sonntag nach Trinitatis, 15.9.2024  
9 Uhr Füttersee: Gottesdienst mit AM 
10 Uhr Ebersbrunn: Gottesdienst 
11 Uhr Zinzendorfhaus: Mini-Gottesdienst  
14 Uhr Autobahnkirche: Evangelischer Gottesdienst 
 

Mittwoch, 18.9.2024 
19:30 Uhr Kirche Rehweiler: Gemeindeversammlung mit Kandidierenden 
 

Donnerstag, 19.9.2024 
14 Uhr Rehweiler: Geselliger Nachmittag mit Pfr. i.R. Reinhard Kern 
 

17.Sonntag nach Trinitatis, 22.9.2024 
9 Uhr Wasserberndorf: Gottesdienst 
10 Uhr Haag: Gottesdienst 
 

18.Sonntag nach Trinitatis, 29.9.2024 
Kein Gottesdienst – Gemeindeausflug nach Eckarts 
14 Uhr Autobahnkirche: Messfeier zu Michaelis 
 

Dienstag, 1.10.2024 
17 Uhr Rehweiler: Kirchenführung, anschl. Einkehr in der Pizzeria möglich 
 

Erntedankfest, 6.10.2024 
10 Uhr Rehweiler: Gottesdienst 
17 Uhr Rehweiler: Konzert zum Kirchenjubiläum 
19.30 Uhr Ebersbrunn: Gottesdienst 
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Donnerstag, 10.11.2024 
14 Uhr Füttersee, Alte Schule: Geselliger Nachmittag mit Abendmahl 
 

Freitag, 11.10.2024 
19 Uhr Wasserberndorf: Diakonieandacht, anschl. Mitgliederversammlung des 
Diakonievereins Drei-Franken e.V. 
 

20.Sonntag nach Trinitatis, 13.10.2024 
10 Uhr Füttersee: Gottesdienst zur Kirchweih 
11 Uhr CVJM Haag: Mittendrin-Gottesdienst 
14 Uhr Autobahnkirche: Heilige Messe 
 

Freitag, 18.10.2024 
19 Uhr Rehweiler: Jugendgottesdienst 
 

21.Sonntag nach Trinitatis, 20.10.2024 
9 Uhr Wasserberndorf: Gottesdienst mit AM 
 

Samstag, 26.10.2024 
19 Uhr CVJM Haag: Colours of brass 
 

22.Sonntag nach Trinitatis, 27.10.2024 
9 Uhr Füttersee: Gottesdienst      
10 Uhr Haag: Gottesdienst         
10 Uhr Ebersbrunn: Gottesdienst  
14 Uhr Autobahnkirche: Evang. Gottesdienst 
 

23.Sonntag nach Trinitatis, 3.11.2024 
10 Uhr Rehweiler: Gottesdienst mit AM 
11 Uhr CVJM Haag: Mittendrin-Gottesdienst 
14 Uhr Autobahnkirche: Heilige Messe 

 

Freud und Leid  
in der Gemeinde 
 

Getauft wurde: 
Elisa Rückel aus Geiselwind 
 

Verstorben sind: 
Renate Weber aus Füttersee 
Anna Klein aus Haag 
 

Füge die Wörter in die Käst-
chen, sie haben mit dem  
Vaterunser zu tun... 
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Kollektenplan 
 
 

4.8. Christl.-jüd. Gespräch 

11.8. Kirchenmusikförderverein 

18.8. Diakonie Bayern III 

25.8. Landeskirchliche Gemein- 
          schaft Wasserberndorf 

1.9. Aufgaben der EKD 

8.9. Kirche Rehweiler 

15.9. Gefängnisseelsorge 

22.9. Telefonseelsorge 

6.10. Mission EineWelt 

13.10. Kirche Füttersee 

20.10. Diakonie Bayern IV 

27.10. Diakoneo Neuendettelsau 

3.11. Kindergottesdienst in Bayern 



 12           Wir wünschen Gottes Segen zum Geburtstag        

 

Martin Voß wird amtierender Dekan 
 

Im Juni wurde der Pfarrer von Prichsenstadt-Bimbach 
Martin Voß zum stellvertretenden Dekan ernannt und 
vom Dekanatsausschuss bestätigt. Durch den Weggang 
von Dekan Günther Klöss-Schuster wird er die Pfarr-
amtsführung in Castell und auch die Aufgaben eines lei-
tenden Dekans übernehmen, bis die Zukunft des Deka-
nats Castell anderweitig geregelt wird. 
Die Teilnehmenden am Ausflug nach Prichstenstadt er-
lebten mit Pfr. Voß eine informative Kirchenführung. 
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Young Church 
 

Die Jugendgruppe Young Church trifft sich nach Verabredung  
zu Gottesdienst/Spiel/Spaß/Kochen/Gemeinschaft in Füttersee, Alte Schule, 
unregelmäßig samstags um 18.30 Uhr. 
Bei Interesse nachfragen bei Renate Hagen, Tel. 09555 279. 
 

Kinoabend für Jugendliche zum Kirchenjubiläum 

Zum 250-jährigen Jubiläum der Herrnhuter Saalkirche Rehweiler, gestaltete die 
Jugend für die Jugend am Freitag, den 19. April 2024 einen teilnehmerstarken 
Kinoabend. Zu Beginn gab es im Zinzendorfhaus für alle Pizza. Anschließend gin-
gen wir gemeinsam in die Kirche, um dort den Film „Ziemlich beste Freunde“ an-
zuschauen. Die Stimmung war super und es hat allen sehr gut gefallen.  
Auf Nachfrage vieler, wollen wir im Herbst dieses Jahres gerne einen Spieleabend 
für euch organisieren. Nähere Informationen hierzu, werden euch noch bekannt 
gegeben.                                                          Annika, Luisa, Johanna und Svenja 

 
Beim Konzert der Jungen 
Stimmen aus Schweinfurt in 
Castell kam das Lied „Where 
the light begins“ von Susan 
Labarr zu Gehör: 
 

Vielleicht – beginnt es nicht. 
Vielleicht – ist es immer da. 
Vielleicht – braucht es ein Leben lang,  
um deinen Weg aus dem Dunkeln zu entfalten, 
braucht es deine Augen, um zu lernen, zu sehen  
die leuchtende Linie deines Weges aus dem Dunkeln, 
das Licht im Haus deines Herzens, 
die Liebe so leuchtend, dass wir nicht aufhören können zu singen, zu jubeln. 
Vielleicht beginnt an diesem Tag das Licht in uns. 
Wir sind dort, wo das Licht beginnt. 
Vielleicht beginnt es nicht. 
Vielleicht ist es schon immer da!  



Elisabeth Beck verabschiedet 
 
Seit 35 Jahren gibt es die Tradition, am letzten Sonntag im Juni einen überge-
meindlichen Gottesdienst an der Kaisereiche in Füttersee zu feiern. Pfarrer Ulrich 
Rauh predigte über den Apostel Paulus, der trotz Anfeindungen und Krankheit 
gerade in seiner Schwäche Gottes Kraft erlebt und am Glauben festgehalten hat. 
Der Glaube ist auch Elisabeth Beck wichtig. Pfarrer Gernert verabschiedete sie als 
Mesnerin in der St. Laurentiuskirche Füttersee. Dieses Amt hatte sie vor 10 Jah-
ren von Anna Meyer übernommen und mit Unterstützung ihrer Familie ausgefüllt. 
Ihren 80. Geburtstag nahm sie zum Anlass, das Mesneramt abzugeben. Pfarrer 
Gernert würdigte ihren treuen und zuverlässigen Dienst, den sie mit Herzblut aus-
geübt hat. Die ehemalige Ortsbäuerin war fast 20 Jahre als Lektorin tätig und singt 
seit der Gründung des Kirchenchores Füttersee 1978 durch Erika Haßlauer bis 
heute in demselben mit. Vom Kirchenvorstand überreichte die Vertrauensfrau  
Annemarie Mauer der Blumenliebhaberin eine Orchidee mit Worten des Dankes. 
Frau Beck legte es der jungen Generation ans Herz, sich um den Erhalt der altehr-
würdigen Kirche zu kümmern, die allen Menschen offensteht.  
 

Dagmar und Helmut Enk eingeführt 
 
Die Kirchengemeinde Füttersee ist froh und dankbar, dass Helmut und Dagmar 
Enk, die ebenfalls in unmittelbarer Nachbarschaft zur Kirche wohnen, nun das 
Mesneramt übernehmen, zumal Herr Enk schon länger ehrenamtlich quasi als 
Hausmeister in Kirche, Friedhof und Alter Schule tätig ist. 

14       Wechsel beim Mesneramt in Füttersee 

Pfarrer i.R. Ulrich Rauh (Ebrach),das Mesnerehepaar  Elisabeth und Georg Beck,  
Annemarie Mauer und Pfarrer Gernert vor der Kaisereiche in Füttersee  
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Es ist eine spannend Geschichte wie ein 
kleiner Krimi. In einem Ordner stieß Pfar-
rer Gernert auf Hinweise, dass im Mai 
1962 bei einer Baubegehung in der 
Ebersbrunner Kirche in einer verschlos-
senen Mulde der steinernen Altarplatte 
ein Reliquienglas entdeckt wurde. In dem 
Glas fanden sich mehrere Knochen– und 
Textilreste sowie ein Zahn, dazu zwei 
Papierstreifen in spätgotischer Schrift, 
von denen der eine auf die 11.000 Jung-

frauen, der andere auf die thebaische Legion hinweist, und schließlich Teile eines 
zerbrochenen Wachssiegels, mit dem das Glas ursprünglich verschlossen war. Es 
konnte identifiziert werden als Siegel des Bischofs Gottfried von Spitzenberg (* 
1132, † 8.7.1190 in Antiochia), der mit Kaiser Friedrich I. Barbarossa befreundet 
war und diesen 1190 auf seinem Kreuzzug begleitete. Von 1186 bis 1189 war 
Gottfried Bischof in Würzburg. Damit lässt sich der romanische Bau der Kirche 
relativ gut in diese Jahre datieren. Durch Mithilfe von Domkapitular Dr. Norbert 
Jung konnte kürzlich das Reliquienglas im Depot des Bamberger Diözesanmuse-
ums gefunden werden. Da bislang kein Leihvertrag ausgestellt wurde, soll dies 
nun erfolgen, ebenso eine genauere Beschreibung. Ein erstes Handyfoto wurde 
ans Pfarramt geschickt. 
 

1000. Todestag von Kaiser Heinrich 
 

Der ökumenische Kirchweihgottesdienst in 
Gräfenneuses fiel haargenau auf den 1000. 
Todestag von Kaiser Heinrich (13. Juli 
1024), der 1146 heiliggesprochen wurde. 
Der 13. Juli ist auch sein Gedenktag im Hei-
ligenkalender. Als Gründer des Bistums 
Bamberg und des Bamberger Domes strahlt 
seine Persönlichkeit bis heute aus. Bei sei-
ner Kaiserkrönung 1014 in Rom erhielt 

Heinrich eine mit einem Kreuz gezierte goldene Kugel. Dies 
ist der erste Beleg für die Verwendung eines „Reichsapfels“. 
Solch ein Reichsapfel wurde später ein fester Bestandteil 
der Reichsinsignien. 
Seine Frau, Kaiserin Kunigunde, wurde im Jahr 1200 heilig-
gesprochen. Heinrich und Kunigunde sind das einzige Ehe-
paar, das je heiliggesprochen wurde. Ökumenisch bedeut-
sam ist, dass es die Initiative des Kaisers Heinrich war, das 

Glaubensbekenntnis in die Liturgie des Gottesdienstes ein-
zufügen. Pfarrer Joseph und Pfarrer Hans Gernert leiteten 
den besonderen Gottesdienst und hauchten den beiden 
Altarfiguren Kunigunde und Heinrich Leben ein. (s. S. 1+2) 



  16                     Ursprung des CVJM in England  

 

Pfarrer Hansjörg Kopp erinnerte beim Steigerwaldtag an die 
Gründung des ersten CVJM-Vereins 1844 durch George 
William in England. Sein Ziel war es, jungen Männern in der 
Großstadt Glaubens- und Lebensorientierung zu geben. In 
den Folgejahren wurde der CVJM zu einer weltweiten Bewe-
gung. Als Vereine verstanden sich die CVJM-Gruppen über-
konfessionell. Sie wollten auch keine neue Kirche gründen. 
1855 wurde zu einer ersten CVJM Weltkonferenz nach Paris 
eingeladen. Bei diesem Treffen wurde die „Pariser Basis“ 
verfasst:  
 

„Die Christlichen Vereine Junger Männer haben den Zweck, 
solche jungen Männer miteinander zu verbinden, welche Jesus Christus nach der 
Heiligen Schrift als ihren Gott und Heiland anerkennen, in ihrem Glauben und Le-
ben seine Jünger sein und gemeinsam danach trachten wollen, das Reich ihres 
Meisters unter jungen Männern auszubreiten. Keine an sich noch so wichtigen 
Meinungsverschiedenheiten über Angelegenheiten, die diesem Zweck fremd sind, 
sollten die Eintracht brüderlicher Beziehungen unter den nationalen Mitgliedsver-
bänden des Weltbundes stören.“  
 

Fast wäre diese Erklärung nicht zustande gekommen, weil die amerikanischen 
Vertreter entgegen der Meinung aller anderen für die Berechtigung der Sklaverei 
waren. Durch den zweiten Satz wurde ein Bruch verhindert. 

Grußworte zum 100jährigen Jubiläum des CVJM Haag sprachen: Pfr. Gernert, 
Pastor Ray (Logaweng), Pfr. Kopp, Landrätin Tamara Bischof (die eine Urkunde 
überreichte), Jonathan Hack (1. Vorsitzender des CVJM), Bürgermeister Ernst 
Nickel, Landtagsabgeordnete Barbara Becker, Carola Welker (Vorsitzende des 
CVJM-Landesverbandes Bayern (die eine Tüte Süßigkeiten daließ), Samuel Hack. 
 

Hansjörg Kopp 
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18                 Ansprechpartner in unserer Gemeinde                    

Kirchengemeinde Rehweiler: 
Vertrauensmann des  
Kirchenvorstands: 
Edmund Mix 
Tel. 09556 923855 
 

Konten der Kirchengemeinde 
Rehweiler:  
für Kirchgeld und eigene Gemeinde: 
IBAN: DE08 7905 0000 0000 7379 73  
Sparkasse Mainfranken 
 

für übergemeindliche Spendenzwecke: 
IBAN: DE30 7905 0000 0000 7432 03  

Kirchengemeinde Ebersbrunn: 
Vertrauensmann und Mesner Ernst Hümmer, Tel. 09556 417 
 

Konto der Kirchengemeinde Ebersbrunn: 
IBAN: DE86 7905 0000 0048 9146 26  

Kirchengemeinde Füttersee: 

Vertrauensfrau des  
Kirchenvorstands: 
Annemarie Mauer 
Tel. 09556 1008 
 

Konten der Kirchengemeinde 
Füttersee: 
 

für Kirchgeld und eigene Gemeinde: 
IBAN: DE14 7706 9091 0003 2375 91  
Raiffeisenbank Ebrachgrund e.G. 
 

für übergemeindliche Spendenzwecke: 
IBAN: DE59 7905 0000 0043 5978 63 

Unsere Diakoniestation Steigerwald 
Kirchplatz 1,  96152 Burghaslach  
Kontakt: Tel. 09552 9307810   oder  Tel. 09161  89 950 
 

Diakonieverein Drei-Franken 2. Vorsitzender: Pfr. Gernert, Tel. 09556 318 
 

Telefonseelsorge (Tag und Nacht kostenlos):  
0800-1110111 oder 0800-1110222 
 

Zentrale Anlaufstelle für Betroffene von sexualisierter Gewalt in  
Kirche und Diakonie: 0800 5040112 (www.anlaufstelle.help) 
 

Beratungsstelle der Diakonie Kitzingen (KASA): Tel. 09321 1338-16  

Evang.-Luth. Pfarramt Rehweiler 
Rehweiler 12     
96160 Geiselwind  
Telefon: 09556 318  
Fax:       09556 1439 
eMail: pfarramt.rehweiler@elkb.de 
Internetadresse: 
www.kirche-rehweiler-fuettersee.de 
 

Bürozeiten: 
Irmgard Haubenreich, Sekretärin 
Montag:  8.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag:           8.30 – 11.30 Uhr 

Pfarrer 
Hans Gernert 
Rehweiler 12,  
96160 Geiselwind 
Tel. 09556 318 
 

Impressum:  
Herausgeber: Pfarramt Rehweiler 
Verantwortlich: Pfarrer Hans Gernert 
Auflage: 620 Stück.  
Redaktionsteam: Pfarrer Hans Gernert,  
Irmgard Haubenreich 
 

Redaktionsschluss für den nächsten  

Gemeindebrief: 14.10.2024 



Besuchen Sie unsere Homepage: www.kirche-rehweiler-fuettersee.de 
Videos unter: YouTube / Evang.-Luth. Pfarrei Rehweiler 

Regionalbischöfin Gisela Bornowski entpflichtete und segnete Dekan Günther Klöss-
Schuster. Pastor Ray Gumo grüßte aus Logaweng, übersetzt von Ruth Niedermüller. 

Gemeindefest am 9. Juni  
mit Kinderaktionen Sr. Ruth Gänstaller 

erklärt Konfis die 
Hostienbereitung 
in Neuendettelsau 


